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Sektion / OG Erlach
Januar     
Mo 1 ST Neujahrstour Andreas Jacquart Sekt
Sa 6 ST Chasseral mit Fondue Pia Gerber Sekt
Sa 6 SWA Chasseral mit Fondue Peter Friederich Sekt
So 7 SWA Wo’s Schnee hat Eric Benoît OG
So 7 ST Tsermont, Le Van, Les Millets  Pio Gygax Sekt
So 14 ST Pointe de Bremingard Andreas Jacquart Sekt
Do 18 ST 50+ Pia Gerber Sekt
So 21 SWA Wo’s Schnee hat Eliane Käser OG
So 21 LL Jura Andreas Mizza OG
So 21 ST Hächle Chr. Fankhauser Sekt
Mi 24 ST 50+ Diemtigtal Hans Oppliger Sekt
So 28 ST Hundsrügg Peter Friederich Sekt
Februar     
Sa 3 ST Trogenhorn Pia Gerber Sekt
So 4 SWA Chüenematt Trail Ruedi Käser OG
So 4 ST Schnierehörnli Beat Kälin Sekt
Do 8 Kurs Yoga mit Klettern Pia Gerber Sekt
Do 15 Kurs Yoga mit Klettern Pia Gerber Sekt
So 18 SWA Tschingelsee Ruedi Käser OG
So 18 LL Jura Andreas Mizza OG
So 18 ST Schmelihorn Beat Kälin Sekt
Do 22 ST 50+ Gantrisch Hans Oppliger Sekt
Mi-So 14-18 TW B-Skitourentage Elm (Hotel) H. Oppliger, R. Kellerhals Sekt
So-Di 25-27 ST Nicht nur Käse, Greyerzerland Pia Gerber Sekt

Senioren     
Januar     
Di 9 AN Höck, Bären Lyss Georg Mutter, Heinz Schori Sen
Do 11 WA Cressier FR - Murten  Hansueli Iseli Sen
Do 25 WA Wandern – Jassen - Spielen Georg Mutter, Sylvia Spring Sen
Mo-Do 29-01 TW San Bernardino (Hotel) Ruedi Kellerhals Sen
Februar     
Di 6 AN Höck, Bahnhof Schüpfen Heinz Schori Sen
Do 8 WA Sonceboz - Péry Georg Mutter Sen
Do 22 WA Pfahlbau-Museum Lüscherz Hansueli Iseli Sen

JO     
Februar     
So 4 KL O’Bloc Yves Bandi JO
März     
So 4 KL O’Bloc Cédric Meister JO

1/2018 Januar – Februar
Clubmitteilungen

Persönliches Notfallblatt
(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Persönliches Notfallblatt
(In Rucksackaussentasche / ev. zusätzlich im Portemonnaie)

Name: Nächste Angehörige:  Im Notfall zu benachrichtigen:

Vorname: Name:
Strasse: Telefon:

PLZ/Ort: Name:
Geb.datum: Telefon:

Krankenkasse : Regelmässig einzunehmende Medikamente:
Name: …
Nummer: …

…
Unfallversicherung (falls anders):
Name: Bestehende Krankheiten:
Nummer: (Allergien, Diabetes, Epilepsie, hoher Blutdruck, usw.)

…
Hausarzt: …
Name: …
Telefon.:

Rega: 1414 / Notruf 112 
Diverse weitere Hinweise u. Angaben: (z.B. Blutgruppe,…)

17.09.2015, Vorstand

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33

Im Notfall auch benachrichtigen:
Präsident: Willi Metzger  079/698 22 46 / 079/735 35 72, oder
Vizepräsi.: Josef Schöbi  031/761 23 23 / 079/228 41 39,  oder
Vorsteher Alpinkommission:  Kurt Marti  079/ 359 32 33
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Impressum Nr. 1/2018 Januar - Dezember, Erscheint sechsmal jährlich, 66. Jahrgang, Auflage 600 Ex.
Redaktion Clubnachrichten / Webmaster: 
Bernhard Gerber – Oberdorfstrasse 11 – 3272 Epsach 
redaktion@sacseeland.ch – admin@sacseeland.ch
Präsident SAC Sektion Seeland : 
Willi Metzger – Tannenmatte 14 – 3267 Seedorf – 032 392 65 58 – praesi@sacseeland.ch
Adressänderungen:
Ursula Oppliger – Gässli 13 – 2575 Gerolfingen – 032 396 34 67 – mitglied@sacseeland.ch
Stockhüttli Reservationen:  
Erika & Hans Oppliger – Telefon 031 991 43 70 wenn keine Antwort: 
Markus Gygax – 032 351 49 06, 078 845 07 91

www.sacseeland.ch – www.sacogerlach.ch
Mitteilungen/Beiträge für die Homepage bitte direkt an den Webmaster: admin@sacseeland.ch
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Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 

Dr. pharm. Christine Bourquin
Stadtplatz 52, 3270 Aarberg
Tel. 032 391 71 61, Fax 032 391 71 62
www.aarberg.apotheke.ch

RZ_TP_Apotheke_Aarberg_69x47_Gesundheitscoach_061210.indd   1 06.12.2010   11:37:57
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Neubrückstrasse 166 - 3012 Bern
031 381 23 33

www.kobler-partner.ch

> Expeditionen
> Bergreisen
> Plaisir
> Schneesport
> Bergsteigen
> Kurse

K&PKOBLER&PARTNER

schoninfiziert?

Bielstr. 12 | 3053 Münchenbuchsee | 031 869 36 10 | velovirus@bluewin.ch | www.velo-virus.ch

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag 08.00–12.00

14.00–18.30
Mittwoch geschlossen
Samstag 09.00–16.00

Der Weg ist 
das Ziel.
Beschreiten wir 
ihn gemeinsam.

Agentur Ins
Oliver Appenzeller

Müntschemiergasse 24
3232 Ins
T 032 312 75 75
murten@mobiliar.ch
mobiliar.ch 16
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Aus dem Vorstand
Alles NEU ...
...  der erste NEUE Schnee ist gefallen, sogar im Unter-
land - wenn das kein gutes Omen für die kommende 
Skitouren-Saison ist.
... der NEUE Internet-Auftritt vom SAC Seeland ist auf-
geschaltet - modern und Smartphone-fähig sind wir 
unterwegs.
... wir haben ein NEUES Vereinsgilet - funktional, ele-
gant und auch preislich sehr attraktiv.
... aus alten Seilen wurden NEUE - wir haben ein neues 
Kletterseil erhalten, dank dem Verkauf der aus alten 
Seilen geflochtenen Bodenmatten an der GV.

Und doch: 
Der SAC Seeland bleibt was er war - ein aktiver Verein 
mit einem grossartigen Angebot. Ich freue mich ganz 
persönlich auch dieses Jahr, dieses Angebot zu nutzen.
Euch allen ein Gutes NEUES Jahr 2018, mit vielen 
schönen Erlebnissen!
Euer Präsi  Willi Metzger

Redaktorwechsel
Cédric Vonlanthen hat nach mehreren Jahren das Amt 
des Redaktor’s und das des Webmasters abgegeben. 
An dieser Stelle ein riesiges Merci für die geleistete Ar-
beit. Merci Cédric und Karin. 
Als Nachfolger hat sich Bernhard Gerber bereit erklärt 
dieses Ämtli zu übernehmen. 
Die neuen Kontaktdaten sind:
Zur Homepage admin@sacseeland.ch
Zu den Clubmitteilungen redaktion@sacseeland.ch  
Alles andere bfgerber@bluewin.ch, 079 440 79 52, 
Dropbox (Post für Bernhard)

Gilet
Werte Vereinsmitglieder,
Nachdem an der GV unser Vereins-Gilet angenommen 
wurde, haben sich einige spontan ein «zäme fägts» 
Gilet bestellt. Das Gilet hat eine optimale Balance aus 
Wärmeisolation und Atmungsaktivität, ist mit zwei 
verdeckten Taschen ausgerüstet und ist lediglich 195 g 
schwer. Die Farbe ist schwarz mit dem Aufdruck «zäme 
fägts». Das Gilet gibt es in den Grössen XS, S, M, L, XL, 
XXL und kostet Fr. 100.– 
Wer das neue Gilet anprobieren möchte, kann sich bis 
am 15. Januar 2018 melden bei: 
Ruedi Schwammberger, gartetoeri1@bluewin.ch, 
078 660 16 55
Pia Gerber, gerberpia@bluewin.ch, 079 792 75 92
Daniel Simond, daniel.simond@bluewin.ch,
032 389 15 51
Mit besten Grüssen das Giletteam

Mutationen
Mutationen vom 1. Okt. - 30. Nov. 2017
Eintritte  
Benoit Roger Romont E
Huber Mia Busswil BE JU
Schaad Leandro Lyss JU
Allemann Sina Schüpfen JU
Knuchel Dan Dotzigen JU
Züger Florian Walperswil JU
Schwab Züger Barbara Walperswil F
Züger Jonathan Walperswil JU
Züger Benjamin Walperswil JU
Züger Larina Walperswil JU
Züger Dominik Walperswil FF
Lanz Hendry Ins E
Kunz Urs Schüpfen F
Kunz Ursula Schüpfen FF

Übertritte ein
Khuong My Täuffelen

Gestorben 
Batschelet-Moser Anny Biel/Bienne

Informationen Elki-Klettern 2018:
Das Elki-Klettern findet am Donnerstag, 1.02.2018 
statt, weitere details auf der  Homepage

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Mo, 01.01.2018
1
Andreas Jacquart
031 829 41 26
jacqart@hispeed.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  L-WS
- Zeitbedarf:  3 Std. total (Aufstieg 2 Std.)
- Verpflegung:  Picknick aus dem Rucksack
- Besammlung:  Stockhüttli/Sunnbüel
- Anmeldung bis:  Sa, 23.12.2017
- Besprechung:  telefonisch

Katertour am Neujahrstag

Tourenprogramme der 
Sektion und OG Erlach
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Objekt

Kunde

Erstellung

Ersteller/in

Material/Masse

Material

Format

Massstab

Blache 

Maler Mäder

15. Juli 2013

SNM

–

2500 x 800 mm

1 : 10

Endgültiger Plan akzeptiert am:

Unterschrift

WICHTIG: Dieses Dokument ist ein 

Farblaserausdruck. Abweichungen zu 

den endgültigen Farben sind möglich. 

Für nicht angezeichnete Fehler kann 

die Remund Werbetechnik AG keine 

Verantwortung übernehmen. 

Dieser Plan ist geistiges Eigentum der Firma Remund Werbetechnik AG. Für Reproduktionen von Entwürfen oder Teilen davon ist das Einverständnis der Firma Remund Werbetechnik AG einzuholen.

Var 4Gut zur Ausführung

Remund Werbetechnik AG
Hauptstrasse 59  CH-3215 Büchslen

Tel. +41 (0)31 754 54 44  Fax +41 (0)31 754 54 40
info@remund-werbetechnik.ch

www.remundweb.ch

CMYKOc 751-070
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Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Sa, 06.01.2018
1
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

So, 07.01.2018
1
Pio Gygax
031 901 21 02 
p.gygax@vtxmail.ch

So, 14.01.2018
1
Andres Jacquart
031 829 41 26
jacquart@hispeed.ch

Do, 18.01.2018
1
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

Sa, 06.01.2018
1
Peter Friedrich
031 879 07 49
peter.friederich@quick-line.ch

So, 07.01.2018
1
Eric Benoit
076 270 00 16
eric_m.benoit@hispeed.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung: Je nach Verhältnissen und 
 Routenwahl L-/ L+ / Ausdauer
- Zeitbedarf:  Je nach Verhältnissen 
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Rucki /Fondue im Hotel
- Kosten ca.:  Ca. Fr.35.- inkl. Fondue
- Besammlung:  Nach Absprache
- Anmeldung bis:  Di, 02.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS+
- Zeitbedarf:  6 Std. Total (Aufstieg: 5 Std.)
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 60.-
- Besammlung:  Lyss  Bahnhof 5.50 Uhr / Bern 6.25  
 oben auf der Welle Gleisabgang 5
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Do, 04.01.2018
- Besprechung:  telefonisch
 Teilnehmerzahl beschränkt

Weitere Infos: 
- Anforderung:  MS
- Zeitbedarf:  4 Std. total  (Aufstieg: 3 Std.)
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 20.- (für Mitreisende)
- Besammlung:  nach Vereinbarung
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mi, 10.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  leicht
- Zeitbedarf:  4 Std. total
- Ausrüstung:  Kompl. Schneeschuhausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack und Fondue im  
 Hotel
- Kosten ca.:  Fondue und Getränke ca. 40.–
- Besammlung:  nach Absprache
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mi, 03.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Leicht
- Zeitbedarf:  3 Std (1 Std. Aufstieg)
- Ausrüstung:  Schneeschuhe & Windschutz
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  20.-

- Besammlung:  Bärenplatz Ins / 08.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Sa, 06.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Chasseral mit Fondue
Je nach Verhältnissen

Tsermont/ Le Van / Les Millets
Grandvillard – je nach Verhältnisse auf einen dieser 
Gipfel.

Pointe de Bremingard 1921 m
Schwarzsee – Brecca – Gipfel – Ober/Unter Recardets

50+ Eggebergli
Bim Höje Stäg - Rinderwald - Eggebergli

Chasseral mit Schneeschuh 
und Fondue
Nods -Chasseral

Mont d'Amin
Vue des Alpes - Mt. D'Amin - Vue des Alpes
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Weitere Infos: 
- Anforderung:  L
- Zeitbedarf:  5 Std. total (3-4 Std. Aufstieg/ 900 hm)
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Rucki
- Kosten ca.:  Fr. 50.- inkl TL Leiterspesen,
  bei 8 Personen
- Besammlung:  Lyss Bhf. / 6.55 in Bern am Geleise  
 Welle / 7.35
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Sa, 13.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Do, 18.01.2018
1
Andreas Zesiger
079 518 56 45
andreas.zesiger@ewanet.ch

So, 21.01.2018
1
Chrigu Fankhauser
079 310 01 51
chrigu.fankhauser@gmx.net

So, 21.01.2018
1
Eliane Käser
032 313 31 51
rudo.kaeser@bluewin.ch

Mi, 24.01.2018
1
Hans Oppliger
079 459 64 04 / 031 991 43 70
hans_oppliger@bluewin.ch

So, 21.01.2018
1
Andreas Mizza
031 313 44 04
andreas.mizza@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Hallenklettern min 5b-Vorstieg
- Zeitbedarf:  3 Std.
- Ausrüstung:  Klettermaterial komplett
- Besammlung:  19.00 Uhr
- Anmeldung bis:  Mo, 15.01.2018
- Besprechung:  E-Mail

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS+, 1020 Hm
- Zeitbedarf:  5½ Std. total (Aufstieg: 3½ Std.)
- Ausrüstung:  Komplette Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Lunch aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 40.–
- Fahrt mit:  Zug Bern ab 07:36
- Anmeldung bis:  So, 14.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  W1
- Zeitbedarf:  4 Std.
- Ausrüstung:  Zum Schneeschuh-Wandern
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  20.-
- Besammlung:  Dorfplatz Ins / 08.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 19.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  L / WS
- Zeitbedarf:  5 Std. (Aufstieg max. 3 Std. )
- Ausrüstung:  Für Skitouren
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 30.-
- Besammlung:  Nach Absprache / ab 07.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mo, 22.01.2018
- Besprechung:  E-Mail
 Wegen Terminkollision eine Woche  
 vorgezogen. 

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Leicht
- Zeitbedarf:  3-4 Std.
- Ausrüstung:  Langlaufausrüstung klassich und  
 Loipenpass wenn vorhanden
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  12.-
- Besammlung:  Dorfplatz Ins / 09.00 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 19.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Kletter Technik 2
Seilparcour Abseilen / Aufstieg Flaschenzugtechnik

Hächle
Hirsegg – Hächle – Hirsegg

Saignelégier
Saignelégier – Les Rouges-Terres – Etang des Royes – 
Muriaux – Saignelégier

Diemtigtal 50+
Gebiet Mänigen oder Gestelen je nach Schneelage

Langlauf im Jura
Loipe im Jura,  je nach Schneeverhältnissen
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Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Do, 25.01.2018
1
Andreas Zesiger
079 518 56 45
andreas.zesiger@ewanet.ch

Fr, 26.01.2018
1
Rudolf Käser
032 313 31 51 / 079 256 53 19
rudo.kaeser@bluewin.ch

So, 28.01.2018
1
Peter Friedrich
031 879 07 49
peter.friederich@quick-line.ch

Sa, 03.02.2018
1
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

So, 04.02.2018
1
Rudolf Käser
032 313 31 51 / 079 256 53 19
rudo.kaeser@bluewin.ch

So, 04.02.2018
1
Beat Kälin
078 703 92 53
beat kaelin@ecoptima.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Hallenklettern min 5b-Vorstieg
- Zeitbedarf:  3 Std.
- Ausrüstung:  Klettermaterial Hallenklettern
- Besammlung:  19.00 Uhr
- Anmeldung bis:  Mo, 22.01.2018
- Besprechung:  E-Mail

Weitere Infos: 
- Zeitbedarf:  je nach Hunger und Sitzausdauer
- Kosten ca.:  Fahrt PW 3.-
 Essen 25.- ohne Getränke
- Besammlung:  Dorfplatz Ins, 18.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mo, 15.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS+
- Zeitbedarf:  5 Std. total
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 35.-
- Besammlung:  Lyss Bahnhof / 6.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 19.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS
- Zeitbedarf:  5 Std. total (Aufstieg: 3-4 Std.  
 930hm, ev. noch Var. dann mehr)
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Rucki
- Kosten ca.:  Fr. 45.- inkl Bahn, TL Spesen
- Besammlung:  Lyss Bahnhof /6.30 Uhr > Bern am  
 Gleis Welle / 7.00 Uhr
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  So, 28.01.2018
- Besprechung:  telefonisch
 Teilnehmerzahl beschränkt

Weitere Infos: 
- Anforderung:  W1
- Zeitbedarf:  4½ Std.
- Ausrüstung:  zum Schneeschuh-Wandern
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  39.- inkl. öV mit 1/2 Abo
- Besammlung:  Dorfplatz Ins, 07.15 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 02.02.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS, 1105 m Aufstieg
- Zeitbedarf:  7 Std. total (Aufstieg: 4 Std.)
- Ausrüstung:  kompl. Skitourenausrüstung

Kletter Technik 3
Aufwärmübungen – Klettertechnik – Dehnübungen

Träberwurst-Essen
Sportschützen Kerzers, Schützenhaus im Grüebli

Hundsrügg
Hindere Rychestei-Wannehörli-Hundsrügg

Trogenhorn 1973 m
Säge - Fall - Grünenberg - Trogenhorn

Beatenberg Chüematte Trail
Vorsass – Flösch – Unterbergfeld – Chüematte – 
Waldegg

Schnierehörnli
Start ab Kemmeriboden Bad über Allgäuli (Nordhang)
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- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 15.-
- Besammlung:  Lyss Bahnhof / 6.50 Uhr 
 (Lyss ab 7.01 / Bern ab 7.36)
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Do, 01.02.2018
- Besprechung:  telefonisch

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Mi-So, 14.-18.02.2018
5
Ruedi Kellerhals, Bergführer
079 275 32 37
ruedi@kobler-partner.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Siehe Detailausschreibung
- Anmeldung bis:  Mi, 31.01.2018
- Besprechung:  E-Mail

B-Touren Elm
Siehe Detailausschreibung auf:
www.sacseeland.ch/tourenprogramme

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Fr, 16.02.2018
1
Doris Horst
078 626 92 84
doris.horst@bluewin.ch

So, 18.02.2018
1
Andreas Mizza
032 313 44 04
andreas.mizza@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Platz beschränkt!
- Kosten ca.:  keine
- Besammlung:  Eingang Alpines Museum /19.45 Uhr
- Fahrt mit:  Individuelle Anreise
- Anmeldung bis:  Fr, 05.01.2018
- Besprechung:  telefonisch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  Leicht
- Zeitbedarf:  3-4 Std.
- Ausrüstung:  Langlaufausrüstung klassisch und  
 Loipenpass wenn vorhanden

- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  12.-
- Besammlung:  Dorfplatz Ins / 09.00 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 16.02.2018
- Besprechung:  telefonisch

Die Beiz im Dorf
Besuch des Anlasses im Alpinen Museum Bern im 
Rahmen der Ausstellung Constructives alps 2017. 
Autor Arno Camenisch liest aus seinem Buch «Us-
trinkata». Musikalisch begleitet.

Langlauf im Jura
Loipen im Jura,  je nach Schneeverhältnissen

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

So, 18.02.2018
1
Beat Kälin
078 703 92 53
beat kaelin@ecoptima.ch

So, 18.02.2018
1
Rudolf Käser
032 313 31 51 / 079 256 53 19
rudo.kaeser@bluewin.ch

Do, 22.02.2018
1
Hans Oppliger
079 459 64 04 / 031 991 43 70
hans_oppliger@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  ZS-
- Zeitbedarf:  6 Std. total (Aufstieg: 4 Std.)
- Ausrüstung:  kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 25.-
- Besammlung:  Lyss Bären / 7.00 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Mi, 14.02.2018
- Besprechung:  telefonisch, per SMS 

Weitere Infos: 
- Anforderung:  W1
- Zeitbedarf:  4 Std.
- Ausrüstung:  Zum Schneeschuh-Wandern
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  30.- inkl. öV mit 1/2 Abo
- Besammlung:  Dorfplatz Ins/08.00 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Fr, 16.02.2018
- Besprechung:  telefonisch

Schmelihorn
347b / 346a

Tschingelsee
Kiental Dorf – P.116 – Fulbrunni – Tschingel – Ful-
brunni – Talweg – Kiental

50+ Gantrisch
Untere Gantrischütte, Chrummfadeflueh oder Bürge-
len je nach Verhältnissen.
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032 313 15 95
Fax 032 313 32 20

SCHÖNI ELEKTRO AG
Bielstrasse 29 3232 Ins

info@schoenielektro.ch www.schoenielektro.ch

David Meer
Elektro-Sicherheitsberater

David Meer  7.9.2006  14:11 Uhr  Seite 1
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Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS / WS+
- Zeitbedarf:  5 Std ( Aufstieg: max 3 Std.)
- Kosten ca.:  Fr. 30.-
- Besammlung:  Nach Absprache, ab. 07.00
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Di, 20.02.2018
- Besprechung:  E-Mail

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

So, 25.-27.02.2018
3
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS
 det . Auschreibung auf Homepage
- Ausrüstung:  kompl. Skitourenausrüstung
- Besammlung:  Nach Absprache
- Anmeldung bis:  Mo, 15.01.2018
 Teilnehmerzahl beschränkt

Nicht nur Käse
Saanenmöser – Grubenberghütte – Jaun –
Schwarzsee

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

So, 04.03.2018
1
Peter Friedrich
031 879 07 49
peter.friederich@quick-line.ch

Fr-Mo, 30.03-02.04.2018
4
Ruedi Kellerhals, Bergführer
079 275 32 37
ruedi@kobler-partner.ch

Do-So, 19.-22.04.2018
4
Adrian Wälchli, Bergführer
079 352 63 51
adi@adrianwaelchli.ch

Do-Sa, 15.-17.03.2018
3
Adrian Wälchli, Bergführer
079 352 63 51
adi@adrianwaelchli.ch

So, 11.03.2018
1
Pia Gerber
079 792 75 92
gerberpia@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS
- Zeitbedarf:  5 Std. total
- Ausrüstung:  kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Aus dem Rucksack
- Kosten ca.:  Fr. 35.-
- Besammlung:  Lyss Bahnhof / 6.30 Uhr
- Fahrt mit:  PW
- Anmeldung bis:  Do, 01.03.2018
- Besprechung:  telefonisch

Bunderspitz
Adelboden/Ahorni – Ufem Stutz – Bunderchumi – 
Bunderspitz

A-Touren Silvretta
Siehe Detailausschreibung auf:
 www.sacseeland.ch/tourenprogramme

4-Tages Klassiker Gauli
Siehe Detailausschreibung auf:
 www.sacseeland.ch/tourenprogramme

3-Tages Klassiker Rund um Preda
Siehe Detailausschreibung auf:
 www.sacseeland.ch/tourenprogramme

Roter Totz 2846 m
Stockhüttli – Schwarenbach – Rote Chumme – Roter 
Totz

Weitere Infos: 
- Anforderung:  WS / 1080 hm
- Zeitbedarf:  7 Std. total (Aufstieg: 5-6 Std.)
- Ausrüstung:  Kompl. Skitourenausrüstung
- Verpflegung:  Rucki
- Kosten ca.:  Fr. 60.- inkl. HP, TL Spesen
- Besammlung:  Nach Absprache
- Fahrt mit:  Individuelle Anreise
- Anmeldung bis:  So, 04.03.2018
- Besprechung:  telefonisch
 Teilnehmerzahl beschränkt
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Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 

Dr. pharm. Christine Bourquin
Stadtplatz 52, 3270 Aarberg
Tel. 032 391 71 61, Fax 032 391 71 62
www.aarberg.apotheke.ch

RZ_TP_Apotheke_Aarberg_69x47_Gesundheitscoach_061210.indd   1 06.12.2010   11:37:57

Blank-Beck
dorfstrasse 18
032 313 15 69

3232 ins

Weinverkauf – Degustation – Treberwurst

www.weingut-haemmerli.ch

Grafodruck AG . Dorfstrasse 43 . 3257 Grossaffoltern
Telefon 032 389 15 51 . info@grafodruck.ch
www.grafodruck.ch

«Wir geben Ihren Ideen 
Ausdruck!»
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Tourenprogramme der 
Senioren

Höck, 9. Januar 2018
15 Uhr, Restaurant Baren, Lyss

Höck, 6. Februar 2018
15.Uhr Rest. Bahnhof Schüpfen

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Datum: 
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Do, 11.01.2018
1
H.U. Jseli
032 396 17 79 / 079 338 32 01
huiseli@bluewin.ch

Do, 08.02.2018
1
Georg Mutter
032 384 48 95 / 077 470 06 45
gua.mutter@besonet.ch

Do, 22.02.2018
1
H.U. Jseli
032 396 17 79 / 079 338 32 01
huiseli@bluewin.ch

Mo-Do, 29.01.-01.02.2018
4
Ruedi Kellerhals, Bergführer
079 275 32 37
ruedi@kobler-partner.ch

Do, 25.01.2018
Georg Mutter / Sylvia Spring (Spielen)
032 384 48 95 / 077 470 06 45
gua.mutter@besonet.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  leicht; Länge: 8 km; Auf/Ab: 100/190 m
- Zeitbedarf:  ca. 3 Std
- Ausrüstung:  Winterausrüstung, Stöcke
- Verpflegung:  Mittagessen: Ristorante ROMA,  
 Murten
- Kosten ca.:  Fr. 12.–,  ÖV ½-Tax
- Besammlung:  Lyss Bhf. 07:20 Uhr
- Abfahrt: Lyss 07:35 Uhr; Kerzers 08:03 Uhr;  
 Murten 08:27 Uhr
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 08.01.2018
- Besprechung:  Höck

Weitere Infos: 
- Anforderung:  T1, Auf/Ab 350m/400m, 10km
- Zeitbedarf:  4h (morgen 2.5h, nachm. 1.5h)
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  im Hôtel de la Truite in Péry
- Kosten ca.:  Fr. 10.60 (ÖV 1/2 Tax), Mittagessen  
 Fr. 17.-
- Besammlung:  Lyss Bahnhof 07.40 Uhr 
 (ab Lyss 07.52, ab Biel 08.20 Uhr)
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Di, 06.02.2018
- Besprechung:  Höck

Weitere Infos: 
- Anforderung:  leicht; Vormittag: Länge: 4 km; 
 Auf/Ab: 115/135 m                                 

Weitere Infos: 
- Anmeldung bis:  Fr, 15.12.2017
- Besprechung:  E-Mail
Anmeldung baldmöglichst schriftlich an:
Hans Oppliger, Stapfenackerstr. 92, 3018 Bern 
oder per E-Mail an: hans_oppliger@bluewin.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  T1, Auf/Ab 110m/110m, 5.3km
- Zeitbedarf:  Morgen: 2.5h
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  Restaurant Kreuz, Bargen
- Kosten ca.:  Fr. 5.60 ab Lyss  (ÖV 1/2 Tax, Billette  
 selbst lösen), Mittagessen Fr. 20.-
- Besammlung:  Wanderer ab Lyss Bhf: 09.20 Uhr  
 (Bahn Lyss ab 09.25 Uhr), Wanderer  
 ab Kallnach Bhf: 09.45 Uhr, Mittag  
 Kreuz Bargen: 12.15 Uhr
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 22.01.2018
- Besprechung:  Höck
Anmeldungen für alles oder nur für Teile möglich 
(z.B. Mittagessen und Jassen-Spielen oder nur für 
Jassen-Spielen) 

Cressier FR - Murten
Cressier - Jeuss (Kaffee) - Salvenach - Murten

Sonceboz – Péry
Sonceboz – La Heutte, Bahn La Heutte – Péry (Mitta-
gessen), Péry – La Heutte

Pfahlbaumuseum Lüscherz
Brüttelen (Kaffee) – Schaltenrain  – Lüscherz (Muse-
um / Mittagessen) – Bhf. Lüscherz

Skitouren San Bernhardino für 
Senioren/innen
Siehe Detailausschreibung auf:
www.sacseeland.ch/tourenprogramme

Wandern - Jassen - Spielen
Morgen: Kallnach (Bhf) – Haslere – Wannerain – Bar-
gen. Mittagessen: Kreuz, Bargen. Nachmittag: Jassen, 
Spielen.
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 Nachmittag: Länge: 2,5 km; Auf/Ab:  
 50/30 m                                                                                                       
- Zeitbedarf:  Vor-/Nachm.: 1½ Std / 1 Std
 (Abkürzung möglich)
- Ausrüstung:  Winterausrüstung, Stöcke
- Verpflegung:  Mittagessen Rest. Surf, Lüscherz
- Kosten ca.:  Fr. 14.--, ÖV 1/2 Tax
- Besammlung:  Lyss Bhf.:  07:20 Uhr; / Abfahrt: Lyss:  
 07:37 Uhr; Ins: 08:03 Uhr                                                                                               
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 19.02.2018
- Besprechung:  Höck

Datum: 
Tage:
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Do, 08.03.2018
1
Bernhard Schwab
032/384 42 50
schwabbe@besonet.ch

Weitere Infos: 
- Anforderung:  T1
- Zeitbedarf:  2¼ Std + 1½ Std.
- Ausrüstung:  Wanderausrüstung
- Verpflegung:  Rucksack od. Restaurant
- Kosten ca.:  Fr. 5.60 (selbst lösen)
- Besammlung:  Lyss Bahnhof / 8.15 Uhr
- Fahrt mit:  ÖV
- Anmeldung bis:  Mo, 05.03.2018
- Besprechung:  Höck
 Abkürzung möglich: ab Oberwil   
 oder Schnottwil mit Bus 

Büren an der Aare
Büren a.A. – der Aare entlang nach Rüti –  Oberwil                         
Oberwil – Chilchholz – Büren a.A. 

Tourenberichte

Jahresbericht Sommertourenchef 2017
Über das Sommerhalbjahr 2017 gibt es fast nur 
Lobendes zu Berichten. 
Es konnten sehr viele Touren durchgeführt werden. Ich 
erhielt durchwegs positive Rückmeldungen! Und sie 
verliefen alle unfallfrei! 
Meines Wissens beinhaltete das Programm noch nie so 
viele Touren! An dieser Stelle auch ein grosses MERCI 
an alle Tourenleiterinnen und Tourenleiter, ohne sie 
wäre dies nicht möglich gewesen. 
Das Jahresprogramm Sommer 2017 enthielt 39 Touren
- 27 konnten durchgeführt werden
- davon 3 abgeändert
- 8 mussten abgesagt werden
- 4 sind noch ausstehend

- Im Frühling mussten leider einige Touren (wetterbe-
dingt) abgesagt werden.
- Bei den Hochtouren war es zum gefühlten 10x die 
Krönten Tour! Leider! Wir geben aber nicht auf und 
versuchen es im kommenden Jahr nochmals!
- Die A-Tourenwoche konnte durchgeführt werden. 
Allerdings komplett an einem anderen Ort. Deshalb 
haben wir entschieden die Woche im Aletschgebiet 
nochmals ins Programm zu nehmen. 
- Die 8 Tage in Albanien (Grünes Blau) war ein Erfolg 
und hat allen gefallen. 
- Auch die verschiedenen Kletterangebote wurden rege 
benutzt. Mit dem mehrtägigen Klettern in Traversella 
zum krönenden Abschluss.
Der nächste Sommer kommt bestimmt und mit 
ihm sicher auch wieder tolle, erlebnisreiche Tage im 
Gebirge.    Pio Gygax

A-Tourenwoche 14. – 18.08.2017
Vorgesehen war eine Tour im Aletschgebiet. Doch 
wegen zu viel Schnee in dieser Region, und das im 
Monat August, kam alles anders! Unser selbstge-
führtes Taxi startete vom Kurzparking in Bern, besetzt 
mit 8 hochmotivierten Berglern. Der Weg führte uns 
durch den Lötschberg, über den Simplon nach Italien 
ins südliche Monte Rosa-Gebiet. In Alagna parkten 
wir das Taxi und stiegen mittels Luftseilbahnen auf 
und wanderten etwa 1 Stunde auf die Mantovahütte. 
Am Dienstag begann die wirkliche Tour. Wir stiegen 
zuerst den Weg vom Vortag zurück, dann über den 
Borsgletscher auf den SO-Grat des Giordanispitzes. 
Eine atemberaubende Kletterei im 3. Grad bei schöns-
tem Wetter, wow war das cool! Mit zwischendurch 
letzten Kräften bezwangen wir den felsigen Gipfel 
auf 4046m, unser Tagesziel. Wir verweilten kurze Zeit 
da oben und stärkten uns mit Profiant. Der Abstieg 
erfolgte über den SW-Gletscher zurück zur Hütte. Die 
Wochenvorschau entwickelte sich zu unseren Guns-
ten, so dass sich viele Optionen über den weiteren 
Verlauf der Woche ergaben. Aufgrund vieler Teilneh-
mer die schon diverse Berge am Monte Rosa bestiegen 
haben, entschieden wir uns am Folgetag zurück in die 
Schweiz zu fahren. Die luftlinienmässig nur zirka 25 km 
entfernte Allmagellerhütte wurde zu unserem neuen 
Bestimmungsort. Nach ca. 5 Stunden Autofahrt waren 
wir in Saas-Almagell. Von da stiegen wir in 3 Stunden 
zur Hütte auf knapp 2900m, ein eher leichterer Tag. 
Der Donnerstag war dann sportlicher. Um 4 Uhr gab 
es Frühstück und gleich danach startete wir Richtung 
Rottalgrat. Zuerst Steinwanderung, dann stiegen wir 
in den Grat ein und kletterten mit 3 Seilschaften im 
teils schwierigem Gelände Richtung Weissmies. Auch 
das war absolut genial und in der Gruppe wurde das 
Schlagwort „2c-Plättli“ als Massstab für problema-
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tische Stellen eingesetzt. Nach der Kletterei kam dann 
noch der Gletschergrat bis oben auf 4017m. Trotz 
langsam aufziehenden Wolken sahen wir die Pracht 
der umliegenden Berge. Der Abstieg über den Südgrat 
wurde dann für Einige etwas länger und nach etwa 11 
Stunden waren wir wieder am Tagesausgangsort. Am 
letzten Tag kletterten wir die Dri Horlini, direkt vor 
der Haustüre. Wir begannen links, einige Wenige mit 
Kletterfinken, und bezwangen den beraubenden Grat 
mit anspruchsvollen „2c-Plättli“ und Abseilstellen. Die 
ganze Tour dauerte bis in den Nachmittag hinein und 
der Weg bis runter zum Auto zog sich hin. Nach 5 Uhr 
fuhren wir zurück und in Bern kamen wir gegen 20 Uhr 
an. Nach einer herausragenden Woche mit sehr vielen 
Hochs verabschiedeten wir uns voneinander. Vielen 
herzlichen Dank an alle und speziell an Adi und Pio 
für die tolle Organisation, die mit enormer Flexibilität 
verbunden war! Daniel   

Auf der Pirsch zum Hirsch 
28.09-29.09.2017
Donnerstag 28.09.2017 Treffpunkt 13.24 Uhr Bern, 
Welle Gleis 6. Mit 7 Personen ging es Richtung Wallis. 
Schon im Zug sassen wir im Kinderabteil. Um die Zeit 
zu vertreiben spielten wir das «Leiterlispiel». Im Mörel 
angekommen, ging es auf die Gondelbahn Richtung 
Riederalp. Ein halbstündiger Aufstieg zur Villa Cassel 
und wir hatten Kuchen und Kaffee verdient. Der Schlaf-
platz in der Villa Cassel wurde bezogen. Das Gipfeli 
Riederhorn wollten wir doch noch besteigen. Um 18.30 
Uhr war das feine Nachtessen parat. Mit einem Tisch-
tennisspiel und dem Einunddreissigerler Kartenspiel, 
klangen wir denn Abend aus. Kurz noch in die Nacht 
hinaus um den röhrenden Hirsch zu horchen. Schla-
fenzeit. Morgens um 6.30 Uhr wartete Valerie die uns 
die röhrenden Hirsche zeigen wollte vor der Haustür. 
Wir liefen die Moräne im Aletschwald und hörten die 
Hirsche röhren. Leider sahen wir keinen Hirsch, jedoch 
viele Gemschi.  Nach einer zwei stündigen Führung 
ging es wieder ins Hotel. Morgenessen. Die Reise führte 
uns weiter über das Naturschutzgebiet Aletschwald 
zur Moosfluh bis fast zur Bettmeralp. Willi und Franz 
bestiegen kurzerhand das Gipfeli Bettmerhorn. Die 
anderen genossen im Gras die Sonne und beobachte-
ten die Murmeli.
Bei der Talstation Bettmeralp stiessen unsere zwei 
Gipfelbestümer wieder zu uns. Mit der Bahn gings nach 
Betten. Bitte alle einsteigen Abfahrt nach Brig – Lyss. 
Herzlichen Dank Bea für die zwei schönen Tage im 
Wallis.

B -TW Silvrettagebiet, 3.- 7. September
Bergführer : Adrian Wälchli
Teilnehmer : 8 Personen SAC Seeland
Am Sonntag reisten wir mit dem Zug ins Unterenga-
din nach Lavin . Gestärkt mit einem Kafi brachten wir 
die Höhenmeter bis zur Linardhütte  gut hinter uns 
.Empfangen wurden wir mit einem Schnaps das einige 
fast aus den Socken haute. Nach einem feinen Abend-
essen mit einer Bündner Gerstensuppe gings bald ins 
Bett , damit wir am Morgen frisch waren für die Tour . 
Der Piz Linard empfing uns mit einer leichten Morgen-
röte und einer Portion Schnee , schönen Verhältnissen , 
auf dem Gipfel ....brrrrrr, kalt. Nach dem Abstieg genos-
sen wir die Sonne und Ruhe an einem der Seelein, in 
der hütte gabs ein feines Zvieriplättli , ach ist immer fein 
was essen. Am nächsten Morgen stiegen wir wieder ab 
nach Lavin und nach einer Rast in einem Antiquitäten-
beizli wieder auf in die Tuoihütte , ein wunderschöner 
Zustieg über Alpen und Weiden. Leider eher nass , 
so dass es feuchte Schuhe gab. In der Hütte empfing 
uns die Sonne und ein beeindruckender Ausblick auf 
den Piz Buin. Wieder gabs ein feines Abendessen , 
Geschwelte und eine Käseplatte und  Saucen, fein. Als 
wir am Morgen aufbrachen war das Wetter nicht so toll, 
bald schon waren wir in den Wolken und im Schnee. 
Adi bahnte ins einen Weg über die Steine zur Fuorcla 
dal Cunfin und später durch die Spalten im Nebel.....
garstig. Die Verhältnisse besserten sich kaum , bis auf 
den Gipfel , so dass wir leider keine Aussicht geniessen 
konnten. Nach einem flotten Marsch über den Ochsen-
taler Gletscher erreichten wir gerade zum grossen 
Niederschlag dieWiessbadnerhütte , ach waren wir 
froh. Nun hiess es Kleider , Seile und Schuhe trocknen. 
Viel Betrieb in dieser grossen Hütte ....wir liessen es 
uns gut gehen. Für den morgigen Tag war das Wetter 
wieder nicht zum klar voraus sagen  , wir entschieden 
uns mal zu schauen.Brrr........ unfreundlich und verh-
angen empfing uns der Morgen , wir entschieden und 
Richtung Fuorcla Vermunt zu gehen und wenn es wie 
angekündigt ev. aufreissen sollte , den Dreiländerspitz 
anzugehen . Es kam gut und bald schon befanden wir 
uns im Aufstieg und in der Kletterei , doch die Verhält-
nisse mit dem Schnee und dem Wassereis waren nicht 
so einfach. Adi beschloss abzubrechen und abzustei-
gen . Bald schon waren wir in der Fuorcla und auf dem 
Weg zur Tuoihütte. Kurze Rast und weiter ging`s nach 
Guarda mit dem Trotti , dass wir mehr oder weniger 
schnell erreichten. Umsteigen aufs Poscheli , danach 
ging`s nach Hause mit dem Zug.
Es waren wunderschöne Tage die allen etwas abver-
langten , aber unsere Herzen mit viel schönem füllten.
Adi dir wieder einmal mehr DANKE für die Vorarbeit , 
Flexibilität und das gute zu uns schauen.
Pia
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Chrummfadenfluh, 17.10.17
„Wanderung über Stock und Stein“ war ausgeschrie-
ben und das war es wirklich!
Treffpunkt: 8Uhr bei der Kirche in Blumenstein. Nach 
der Begrüssung und Einführung in die Tour wanderten 
wir bei schönstem Wetter los. Am Anfang ging es 
gemächlich bergan durchs Fallbachtal im schattigen 
und wunderschön farbigen Wald bis zur Alp Langenegg 
und Oberwirtnere. Dann verließen wir den Wanderweg 
und Pia führte uns einen sehr steilen und ziemlich 
abenteuerlichen Kraxelhang hinauf auf den Haber, wo 
wir eine tolle Aussicht genossen und eine kleine Pause 
einlegten. Von dort aus führte die Tour über einen span-
nenden Grat oberhalb Tubeloch, weiter über eine steile 
Wiese hoch bis zum Kreuz der Chrummfadenfluh. Die 
letzten Meter waren doch für einige herausfordernd, 
da es rechts und links abschüssig war und wir im Fels 
die Hände gebrauchen mussten. Dafür wurden wir mit 
einer überwältigenden Rundumaussicht belohnt und 
wir genossen unser feines mitgebrachtes Picknick. Die 
Anstrengungen haben sich mehr als gelohnt an diesem
schönen und warmen Herbsttag! Nach einer ausgie-
bigen Mittagspause stiegen wir wieder ab, zum Glück 
nicht auf dem gleichen Weg. Pia führte uns unter dem 
Felsband der Chrummfadefluh durch, Richtung Nüne-
nefluh, wo wir bald auf den Wanderweg stiessen. Über 
die beiden Alpen Oberwirtnere und Langenegg führte 
uns der Weg zurück.
Für den letzten Abschnitt wechselten wir die Talseite 
über das Weidli und die Bodehütte runter zur Kirche 
von Blumenstein, zu unserem Ausgangspunkt.
Vielen Dank an Pia für die tolle und abenteuerliche 
Wanderung und Organisation! Renate

Grosser Diamantstock, 26./27. August 
Eine grossartige hochalpine Klettertour ist angesagt, 
die ich bereits zweimal machen durfte. Das erste Mal 
als JO-ler der Sektion Rätia vor über 40 Jahren, dann 
als Leiter mit der JO Seeland mit Ruedi Kellerhals als 
junger Bergführer und nun als Tourenleiter mit der 
Sektion Seeland und wiederum Ruedi oder „Mano“ 
als Bergführer. Doch es kommt anders. Ruedi machte 
in der Woche vor der Tour einen Misstritt und muss 
passen. Als Ersatz steht uns Beat Schranz (Beat der 
jüngere) zur Seite, der am Tag davor auf das Finsteraar-
horn führte und am Samstagabend zu uns gestossen 
ist. Pia, Andrea, Pio, Martin, unser Senior Fritz und 
der zum Schreiberling verdonnerte versuchten es am 
Samstag an den Mehrseillängen-Platten-Routen im 
Sektor Bächli-Beach. Herrliches Plaisirklettern, bis 
wir vom seit längerem angekündigten Regen zum 
Rückzug oder besser gesagt zur Umkehr gezwungen 
werden. Bei der Bächlitalhütte angekommen, sind 
die Kleider bereits wieder trocken, nur die Seilenden 

sind vom Abseilen noch nass und müssen getrocknet 
werden. Das bereits aufgetischte Gourmet-Plättli wird 
kurz vor dem Nachtessen in den Keller gestellt und 
soll uns nach der Tour stärken. Trotz voller Hütte ist es 
gemütlich und familiär. Beat der jüngere fühlt sich bei 
uns Seeländern bei Älplermaccaroni mit Apfelmus, das 
uns die hungrigen Mägen füllt, und einem Glas Wein 
sichtlich gut aufgenommen. Eng und zu warm ist das 
Schlafgemach, das wir mit sechs Jugendlichen teilen 
müssen. Der Ruf des Weckers um 03:45 kommt mir 
wie eine Erlösung vor. Ein Frühstück mit Birchermüesli 
und Käse gibt uns die nötige Energie um den zweistün-
digen blockverwehrten Zustieg über den weitgehend 
aperen und teilweise steilen Gletscher und die Moräne 
hochzusteigen. Gleich zu Beginn der Kletterei werden 
wir gefordert: mit wenigen Haken und nicht immer 
eindeutiger Routenführung geht es über fünf Stun-
den dem Gipfel entgegen, der knapp Platz für unsere 
Gruppe bietet. Der Abstieg will ebenfalls gefunden 
werden, auch wenn ab und zu ein Steinmandli den 
Weg weist. Ebenfalls an diesem herrlichen Sonntag 
mit idealen Bedingungen für eine solche Klettertour, 
werden wir einmal kräftig geduscht, diesmal aber nicht 
während, sondern nach dem Klettern. Noch vor dem 
Erreichen der Hütte trocknet uns die Sonne. Nach dem 
kräftigenden Plättli nehmen wir den Treppenlauf zum 
Gelmersee hinunter unter die bereits etwas müden 
Füsse. Nach einem gut 13-stündigen Tag erreichen wir 
überglücklich und mit einem unvergesslichen Erleb-
nis in einer eindrücklichen Landschaft bereichert den 
Ausgangspunkt. Nur für Pio unseren Profi-Chauffeur ist 
der Arbeitstag erst in Oberdettigen zu Ende. 
Beat der ältere

Pointes de Mourti 5./6. August
Mit Pia Gerber fahren 5 Seeländer ins Val d‘ Anni-
vieres. Am Samstag wandern wir vom Lac de Moiry 
hoch in die Cabane de Moiry. Von da aus haben wir 
viel Zeit die Aussicht auf die grandiose Alpenwelt 
zu bestaunen. Ein reichhaltiges „Zvieriplättli“ mit 
einem feinen Tropfen aus dem Wallis weckt uns die 
Vorfreude auf das bevorstehende Ziel vom Sonntag. 
Die Wetterprognosen sind nicht ganz einfach zu 
lesen. Mit der grossen Erfahrung von Pia und dem 
Wissen, dass wir motiviert sind, entscheiden wir 
uns, frühmorgens den Aufstieg zum Pointes de 
Mourti anzugehen. Wir überqueren den Moiry Glet-
scher, und steigen über Fels und Blockgelände in 
anregender Kraxlerei auf zum Schneefeld, über 
das wir den Gipfel erreichen. Oben auf 3564müm 
erwartet uns die Madonna welche uns bei schönem 
Wetter begrüsst. Wir geniessen die Fernsicht und 
bestimmen mit dem PeakFinder App die umlie-
genden Gipfel. Der Abstieg über Fels und Geröll mit 
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den Steigeisen war nicht für alle Teilnehmer gleich 
angenehm. In der Hütte haben wir uns entschieden, 
die verdiente Pause im malerischen Dorf Grimentz 
zu geniessen. Das Postauto und die Bahn haben 
uns glücklich und gesund zurück gebracht. Danke 
Beat du bist ein umsichtiger Seilschftsführer. Dir Pia 
danken wir herzlich für die perfekte Organisation 
dieser Tour. Ruedi Schwammberger

Klettersteig Ostegghütte 
Fünf Jungs unter sich machten sich auf ins Berner 
Oberland, genauer nach Grindelwald – Alpigen. 
Im dortigen Restaurant stärkten wir uns und dann 
ging‘s los! Erst den Wanderweg, dann den Abzwei-
ger zur Ostegg, welcher nur noch mit Punkten 
markiert war und allmählich steiler wurde. Dann 
folgte die Tafel, dass man sich nun auf dem Klet-
tersteig befand. Doch wo war das Seil? Obwohl wir 
uns schon auf vier Pfoten fortbewegen mussten, war 
da anfangs keine Aufstiegshilfe zu sehen! Wir igno-
rierten dies und bewegten uns in die Höhe. Doch es 
ging nicht lange und unsere Stahlseile begannen. 
Nicht überall, doch immer häufiger an exponierten 
Stellen. Dann sahen wir bald nur noch Felsen und 
eine tiefe queraufsteigende Rinne war da, in der wir 
uns begaben. Der gefallene Schnee wandelte sich in 
Wasser und kam über den Felsen herunter, in dem 
wir uns befanden. Das war sehr unangenehm und 
die Gruppe begann zu stressen; eigentlich logisch! 
Der Aufstieg zog sich hin und je höher wir kamen, je 
mehr vom prächtigen Weiss lag da noch. Der Zeit-
bedarf wurde etwa um 50% überstiegen, aber dann 
sahen wir unsere Hütte auf 2316m. Das Haus gehört 
den Grindelwaldner-Bergführern, hat 12 Plätze, ist 
sehr heimelig und unbewartet. Was heisst, dass wir 
unsere kulinarischen Genüsse selber mitbringen 
durften. Unsere Leitung liess sich da nichts anbren-
nen und wir hatten Raclette vom Feinsten und alles 
was dazugehörte. Uns fehlte also absolut nichts! Im 
Weiteren waren da noch zwei Gäste aus Amerika, 
mit denen wir unsere Englischkenntnisse vertiefen 
konnten. Am Tag darauf, nach sturmvoller aber doch 
passabler Nacht und ausgewogenem Frühstück, 
nahmen wir den Klettersteig in entgegengesetzter 
Richtung in Angriff. Einige hatten etwas Respekt 
im Schnee da runterzukommen, jedoch schafften 
wir diese Herausforderung bestens. Die Wanderung 
führte uns über das Lägerli zur Gletscherschlucht 
und in Grindelwald Dorf endete unser Fussmarsch. 
Nach verdientem Bier kehrten wir freudestrahlend 
ins Seeland zurück. Vielen Danke an Pio für die 
anspruchsvolle und sehr gelungene Tour!
Daniel

50+ Bürgle-Gantrisch
Do., 17. August 2017, Tourenleitung: Pia Gerber
Ab der «Unteri Gantrischhütte» starteten unserer 
9 (5F, 4M) um Punkt 8 Uhr fast genau südwärts zur 
Rüchi. Nach einem weglosen Anstieg gegen Südwe-
sten erreichten wir den Weg in Richtung Bürglegrat. 
Schönes Wetter mit wenig Wolken erlaubte uns vor 
allem bei den gut gesetzten Zwischenhalten von 
Pia die Aussicht zu geniessen. Warm war es auch 
und nach einigen abgewischten Schweisstropfen 
erreichten wir den Bürgle in knapp 2 Stunden.
Zügig gings dann zum Morgetenpass hinunter, beim 
«Chäslade» vorbei über den Schibespitz den am 
Schluss steilen Weg hinauf zum Gantrisch-Gipfel. 
Um ca. 12:30 Uhr war das Mittagsessen angesagt 
bei Nebelschwaden auf der Nordseite, schöner, 
aber etwas dunstiger Aussicht auf der Südseite und 
vielen ausfliegenden Ameisen, die uns schon bald 
wieder zum Abstieg «ermunterten»!
Nach dem Abstieg auf den Leiterepass und dem 
«Einkehr» in «Obernünene» suchte und fand unsere 
bewährte und souverän führende Tourenleiterin Pia 
auf einer Direttissima den Parkplatz wieder.
Das war die erste von Pia geleitete 50+-Tour: ohne 
Probleme, bestens gemeistert, ohne Reklamati-
onen, mach weiter so und vielen Dank!
Georg Mutter

50+ Pointe de Balachaux
Do., 20. Juli 2017, Tourenleitung: Georg Mutter
Eine kleine Gruppe von vier Teilnehmenden machte 
sich auf den Weg vom Schwarzsee-Ende Richtung 
Brecca-Schlund. Regnerisches Wetter mit Aussicht 
auf Besserung begleitete uns bis zur «Unteri Rippa», 
wo wir vorübergehend Unterschlupf mit einem 
Kaffee fanden. Eine «Schütti», die sich mit einer 
schwarzen Wolke ankündigte, warteten wir noch ab, 
und nach etwa einer halben Stunde erschienen die 
ersten blauen Flecken am Himmel. Nun marschier-
ten wir bei angenehmer Witterung mit Sonne und 
Wolken, aber ohne Regen durch den Breccaschlund 
bis zum «Combi». Von da an peilten wir den Grat auf 
Punkt 1873 in WSW-Richtung an. Diesen erreichten 
wir nach einem weglosen Schotterfeld und nach 
einem schmalen Weg hinauf durch das relativ steile 
Gelände.
Die schöne Gratwanderung brachte uns dann zum 
Pointe de Balachaux, dem höchsten Gipfel des 
Grates nach dem Schopfenspitz, wobei wir das 
Drohgebell eines Schafhüterhundes eine Zeit lang 
erdulden mussten!
Nach etwa 1km weiterer Gratwanderung mit einer 
ganz kurzen Kletterstelle unterwegs, verbrachten 
wir die Mittags-Pause mit wärmendem Sonnen-
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schein dann auf dem Patraflon.
Der Abstieg über den Col du Chamois, Bremigard 
und Unteri Rippa zum Schwarzsee gestaltete sich 
problemlos und bei vollem Sonnenschein.
Georg Mutter

Wanderungen Belalp
29. August - 31. August 2017
Tourenleitung: Erika Anliker, 5 TeilnehmerInnen
Mit einiger Verspätung ist der Zug in Brig angekom-
men, aber zum Glück hat der Poschi Fahrer noch 
auf uns gewartet. Bei der Station Hegdorn galt es 
auszusteigen, dies war nicht ganz einfach bei einem 
bis zum letzten Stehplatz besetzten Bus, aber 
schlussendlich haben alle die Türe erreicht. Schon 
ging's los, der Weg über Geimen nach Blatten ist  
sehr abwechslungs¬reich. Man trifft auf zwei Kapel-
len die an Orten mit schöner Aussicht nach Naters 
hinunter und ins Simplon Gebiet erbaut wurden, 
durchwandert eine durch Gletscher geformte Land-
schaft, auch folgt man ein Stück weit einer Suone, 
nämlich der oberen Bitscheri. Etwas ganz Beson-
deres ist das zwischen zwei steilen Felswänden 
eingebettete Blindtälli mit seinen bemoosten Stei-
nen und dem zauberhaften Wald, gerade der rich-
tige Ort für einen Mittagsrast. Das Tal ist anfänglich 
beinahe flach, zuletzt geht’s aber steil nach Blatten 
hinauf. Nach dieser Anstrengung waren wir froh mit 
der Seilbahn auf die Belalp zu gondeln. Vor dem 
Nachtessen hatten wir noch genügend Zeit um zum 
Tyndall-Denkmal hinauf zu steigen.
Am Mittwoch war das südwestlich der Belalp gele-
gene Foggenhorn unser Ziel. Man erreicht den 
Gipfel über den Bälgrat. Entlang dieses Grates sind 
schon von Belalp ais sichtbaren, unansehnlichen 
Rohren für die Lawinenauslösung platziert. In 
diesen Rohren kann ferngesteuert ein Gasgemisch 
zur Explosion gebracht werden, dessen Druckwelle 
die Lawine auslöst. Nach einem Mittagsrast ging's 
hinunter zur Alp Nessel, dann entlang der Wasser 
führenden Suone Nessjeri zurück nach Belalp. 
Leider haben uns nach der Wanderung zwei Teil-
nehmerinnen verlassen, nur schon das vorzügliche 
Fondue wäre es der Wert gewesen noch zu bleiben.
Zum Schluss war die Wanderung ins Aletschji und 
über die Hängebrücke auf die Riederfurka vorge-
sehen. Der Hotelier hat jedoch prophezeit dass im 
Aletschji bereits am Mittag ein Gewitter aufziehe. 
Wir sind daher mit der Seilbahn nach Blatten hinun-
ter gefahren und durch die Massaschlucht, entlang 
der aufgegebenen Suone Riederi, nach Ried-Mörel 
gewandert. Kurz vor Ried konnten wir noch ohne 
Regen das Mittagessen zu uns nehmen. Wir waren 
bereits in der Gondelbahn als es zu tröpfeln anfing. 

Herzlichen Dank Erika für die wie gewohnt perfekte 
Organisation dieser schönen Wanderungen. 
Peter

Underes Tatelishore, 1. Juli 2017
Am 1. Juli um 0630 Uhr treffen sich eine Frau und 
zwei Männer am Bahnhof Lyss, die Schreibende 
kommt am Bahnhof Bern dazu.
Zusammen reisen wir mit dem Zug nach Kander-
steg, mit dem Bus zur Talstation Eggschwand und 
mit der Luftseilbahn nach Sunnbüel.
Bei angenehm kühlen Temperaturen beginnt unsere 
Wanderung mit einem Abstieg auf die Schwemme-
bene des mäandrierenden Schwarzbachs, der den 
Weg teilweise über- oder sogar weggespült hat. Im 
folgenden Aufstieg bestaunen wir die Bergblumen-
pracht und bewundern die aufgeweckten Schafher-
den auf der Sagiweid.
Erika weist uns suverän den Weg durch das steinige 
Tobel und durch nasses Gras aufs undere Tate-
lishore. Oben angelangt, wird von den Einen die 
Geschichte vom Gipfelkreuz erzählt und mit Erstau-
nen aus dem Gipfelbuch vorgelesen, dass Reinhold 
Messner am 10. Juli 2017 hier war. Die Andere(n) 
essen mit klammen Fingern ein Sandwich oder 
suchen im Nebel ein wenig Weitsicht.
Nach kurzer Rast steigen wir ab – die einen im Regen 
über glitschige Steine, die Reiseleiterin voller Zuver-
sicht auf Sonnenschein und blauen Himmel – und 
streben der trockenen Seilbahnstation Sunnbüel 
entgegen.
Nach Seilbahn-, Bus- und Zugfahrt sind wieder alle 
Füsse warm und die Hosen trocken.
Danke Erika, dass du dich von ein paar Regentrop-
fen nicht abschrecken lässt und für drei Unerschro-
ckene die Tour durchgeführt hast!
Sonja Gerber Kälin

Tourenberichte Senioren
Oberes Seeland von Lüscherz nach Vi-
nelz,  2. November 2017
21 Frauen und Mannen 
Tourenleiter: Christiane Benoit 
Es ist Herbst und das Wetter ist super !! .
Die Seeländer Senioren haben den richtigen Tag ausge-
wählt oder Christiane hat ihn richtig bestellt !! 
Ab Bahnhof Lüscherz sind wir fast komplett, die einen 
sind mit dem Auto angereist die anderen mit dem Zug 
aber etwas stimmt doch nicht ! es fehlen noch 2, wo 
sind sie ? leider konnte Martin aus gesundheitlichen 
Gründen nicht kommen aber wo ist der Laubscher-Pe-
schä ? lassen wir es und  ohne Ihn beginnen wir den 
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super schönen Spaziergang im Wald, es raschelt 
unter den Füssen und wenn man nach oben schaut 
ist es farbig so richtig‘s Herbstwetter mit stahlblauem 
Himmel.
Nachdem wir einige Zeit unterwegs waren sehen wir 
von weitem das Laubscher-Auto im Wald ! oh ho da 
geht etwas. Peter wartet auf uns mit heissem Kafi – The 
und Gipfeli, alles spendiert durch die Tourenleitung 
und Laubscher‘s, merci vielmal. Das Auto bleibt stehen 
im Wald und nun sind wir komplet für das weiterge-
hen.bis auf die Hofmannsflue , leider wurde dieser Ort 
von der Berner Regierung um einige hundert Meter 
versetzt. Schade denn auf dem Originalplatz war die 
Aussicht viel schöner  über den See und auf die ganze 
Jurakette..
Weiter geht’s bis Vinelz Strandhotel wo uns der Touren-
leiter Ehemann empfängt . 
Das Essen ist super und auch noch billig!! Tomaten-
suppe – gemischten Salat – Härdöpfustock – Ragout 
und dazu noch ein Dessert. Hierher kommen wir 
wieder.
Nach dem Essen gehen 5 mit dem Postauto wieder 
zurück an den Ausgangspunkt und die restlichen 
spazieren weiter bis nach Ins. Dort gibt’s noch das 
Fürabigbier und die Gruppe verteilt sich nochmals, die 
einen gehen Richtung Bern und Oberland und die rest-
lichen in die Gegenrichtung.
Es war wunderschön, auch mit nur einer halben Stunde 
Anfahrtszeit ist es sehr schön und lustig.
Merci Christiane für die gelungene Seeländer Tour.
Die Schreibende Therese

Planetenweg Burgdorf - Wynigen
12.Oktober 2017
Tourenleiter: Schori Heinz
Teilnehmer: 12 (2 Gäste); 5 Frauen, 7 Männer 
Der Schnellzug führt uns via Bern nach Burgdorf. Hier 
trennen sich Sylvia und Hansueli, um weiter nach 
Wynigen zu fahren. Sie kommen uns entgegen und 
bereiten bei einer Grillstelle ein Fürli zu. Für uns gibts 
im Landhaus noch ein Kaffee.
Mit dem Planetenweg will die Astronomische Gesell-
schaft Burgdorf in leicht verständlicher Form einen 
Begriff über Grössenverhältnisse im Sonnensystem 
vermitteln. Im Massstab 1:1 Milliarde wird durch ein auf 
eine Srecke von rund 6 km verteiltes Freilichtmodell 
die Grösse der Sonne und der Planeten gezeigt, sowie 
die Entfernung der Planeten von der Sonne.
Wir steigen von der Waldeggbrügg durch die Waldegg-
hole hinauf zum Plateau des Binzbergs, wo schon einige 
ins schwitzen kommen. Oben steht das Sonnenmodell, 
worauf in massstäblich dem Weltall entsprechenden 
Abständen auf Betonpfählen montiert die Planeten-

kügelchen Merkur, Venus, Erde und Mars folgen. Bevor 
man durch den Wald zum Forsthaus beim Deuchela-
cher gelangt, stösst man auf den Saturn. Jedes Modell 
ist mit einer Tabelle mit vielen Angaben ausgestattet.  
Beim Schulhaus Kaltacker schwenken wir von der 
Luegroute ab und marschieren der Hofgruppe Guetis-
berg zu. Die Geranien der Bauernhäuser blühen noch 
um die Wette. In der Ferne sehen wir den Jura mit der 
Hasenmatt und dem Weissenstein. Bald erreichen wir 
den Hirserenwald und unsere Feuerstelle.
Uns allen entschlüpft ein “Ohhh”.- Ein schön gedeckter 
dekorierter Tisch erwartet uns. Dazu ein Apero mit 
Speckzüpfe von Sylvia. Jedes kann sein Fleisch auf 
den Grill legen und Heinz zaubert eine grosse Schüssel 
feinen Kartoffelsalat aus  seinem Rucksack. Nach dem 
Essen hat Sylvia noch eine Überraschung. Stehen doch 
da  etwas im Waldesinnern einige Mammutbäume, 
dessen Heimat Kalifornien ist. Beim Grössten hat es 
immerhin 5 Leute gebraucht, um seinen Stamm zu 
umarmen. Zum Erstaunen ist ihre Rinde sehr weich. 
Durch einen Hohlweg gelangen wir durch das Winiholz 
hinunter nach Wynigen. Hier gelingt es uns noch, mit 
einem früheren Zug heim zu fahren.
Dir Heinz und Sylvia, ganz herzlichen Dank für die 
schöne gelungene Wanderung. Marlen

Belpberg 19.Oktober 2017
Teilnehmer 19, Wetterbericht optimal für sonnigen 
Herbsttag. Über Bern nach Wichtrach und weiter mit 
dem Poschi nach Gerzensee. Ab hier ist die Gruppe 
komplett. Mit einer Stärkung im nahen Seminarhotel, 
alles gespendet von Änni Lehmann zu ihrem hohen 
Geburtstag , geht es stetig aufwärts bis ins „Rohrholz“. 
Ab hier durch den schönen Wald und über Feld an 
weidenden Kuhherden vorbei bis „Simmlern“. Jetzt 
noch einen letzten steilen Aufstieg dann dem höchsten 
Punkt entgegen, dem „Chutzen“(892m). Hier haben 
wir eine grossartige Aussicht in alle Richtungen. Mit 
mehr oder weniger guten  Kenntnissen wird versucht 
die Berge von der Rigi bis in die Freiburger Alpen zu 
bestimmen. 
Schon bald wurde es Zeit zum Nahegelegenen Restau-
rant Chutzen das bestellte Mittagessen zu geniessen. 
Der Nachmittag führte uns der „Honegg“ entlang  nach 
dem Wiler „Weid“. Ab hier geht es stetig Abwärts über 
eine gute Forststrasse um den Belpberg nach der Sied-
lung „Riedli“. Weiter in die Gürbe-Ebene  mit Umleitung 
durchs Schulhausareal wegen einer Baustelle dem 
Bahnhof Belp entgegen. Hier verabschiedeten sich 
die ersten Wander-Teilnehmer. Die übrigen reisten mit  
direkter S-Bahn nach Lyss, dem Ausgangspunkt des 
heutigen Tages.
Dem Tourenleiter-Ehepaar  Ruth und Peter Laubscher 
den besten Dank für die schöne und gut organisierte 
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Wanderung, wurde sie doch von ursprünglich Gurten-
Kehrsatz nach dem Belpberg verlegt.
Bernhard

Schlusstour Lyss  nach Grossaffoltern 
Donnerstag 16.November 2017
Tourenleiterin: Sylvia Spring  Total  32 Personen
Die  Seniorengruppe SAC Seeland  nimmt die letzte 
Tour vom Jahre 2017 in Angriff. Das Wetter ist bewölkt 
aber trocken und die Sonne scheint in allen Herzen 
„und später dann noch im Glas !!“  
Ab Bahnhof  Lyss ohne öv, sondern nur mit unseren 
Füssen geht es los , wir sind aber noch nicht  komplett 
denn, unterwegs und am Ziel stossen die restlichen 
dazu. Es geht in die Höhe von Lyss  - durch den Wald   
- über Feldstrassen und nach gut 2 Stunden sehen wir 
die Dächer von Grossaffoltern, Leider sind die Störche 
nicht im Nest aber eben auch sie sind in den Süden 
gezogen.
Im Gasthof Traube erwartet uns einen schönen Saal 
nur für uns alleine und das Apero ist auch bereit  
(gesponsert durch die Seniorenkasse ebenfalls das 
Kafi). Sobald die letzten per Postauto angekommen 
sind, beginnt das leibliche Wohl. Salat – Rahmge-
schnetzeltes und Nüdeli-frites. Es war super gut und 
vorallem hatten alle genug da die Portionen fast 
für Schwerarbeiter waren!! Nach dem gemütlichen 
Zusammensein mit Dessert und Kafi nehmen als erste 
die Schüpfener Abschied und starten in die Gegenrich-
tung nach Hause. Einige bleiben sitzen und warten auf 
das Postauto nach Lyss und die restliche ziehen weiter 
entlang dem  „Bächli„ via  Wynigraben – Schrebergär-
ten. Hier teilt sich die Gruppe, nochmals da nicht alle in 
der gleichen Gegend wohnen.
Es war wunderschön und sympathisch und ich freue 
mich schon wieder auf das nächste Jahr.
Merci Sylvia für die schöne Abschluss- Tour, Therese

Schlusstour im Stockhüttli
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Voranzeige:

Fondueplausch mit Skitour
Am 10. / 11. März findet wiederum der gemütliche Fondueplausch 
auf dem Stock statt. Der Fondueplausch wird auch dieses Jahr mit 

einer Skitour verknüpft (siehe Ausschreibung)
Anmeldung bei Erika & Hans 079 640 57 88 / 031 991 43 70

-------------------------------------------------------- 
Anlässe und Termine im Stockhüttli 2018 

 Fondueplausch 10./11. März
 Arbeitstag Senioren           08. Juni
 Arbeitstag 09./10. Juni
 Bergtag 11./12. August
 Arbeitstag 13./14.  Oktober
 Silvesterparty 31. Dezember

Fragen und Informationen zum Stockhüttli unter
Erika & Hans Oppliger 079 640 57 88 / 031 991 43 70
Markus Gygax 078 845 07 91

www. sacseeland.ch
-----------------------------------------------------------------

Informationen unter www.sunnbuehl.ch
Tel. +41 (0)33 675 81 41

Im Sommer: Ausgangspunkt vieler Wanderungen
Im Winter:    Familienskigebiet,Langlaufloipen,Skitouren,und 
Winterwanderungen
Bergrestaurant: mit grosser Sonnenterasse
Auf ihren Besuch freut sich das Sunnbuehlteam

Stockhüttli 
Das sagen wir 
allen, welche uns 
im 2017 besucht
oder sonst 
unterstützt haben.
Wir zählen auch im 
2018 wieder auf 
euch.
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Bruderer - Nikles AG
Holzbau - Bedachung - Spenglerei

Büro: Poststrasse 9, 2555 Brügg
Werkhalle: Hinterdorf 24, 3274 Bühl

Markus Bruderer
Telefon 079 215 86 66

1416

 
 

                                   

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das gemütliche Dorfrestaurant mit  
verschiedenen Lokalitäten (14 -  60 Personen), 
Wintergarten, Terrasse, Kinderspielplatz   

 
 
 
 
 


 

Das Ruhen ist des 

Wanderers Lust 


Hotel-Restaurant Krone 

Stadtplatz 29 | 3270 Aarberg 
Tel. 032 391 99 66  

www.krone-aarberg.ch 

info@krone-aarberg.ch 

68 x 47 mm 

Grosses Frisch- und Grillfleisch-Sortiment
Frische hausgemachte Stettler-Wurstwaren
Partyservice für Ihren besonderen Anlass

Metzgerei Stettler Schüpfen GmbH, Bergackerweg 1, 3054 Schüpfen
Tel. 031 879 11 51, Fax 031 872 00 46, metzgerei.stettler@gmx.ch

 
 

                                   

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das gemütliche Dorfrestaurant mit  
verschiedenen Lokalitäten (14 -  60 Personen), 
Wintergarten, Terrasse, Kinderspielplatz   

 
 
 
 
 

Tourenleiter:
Telefon:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Peter Friederich
031 879 07 49
L    
Habkern – Winterröscht – 
Bolberg
3 Std. Aufstieg
Skitourenausrüstung, LVS, 
Harscheisen
Aus dem Rucksack
ca. Fr. 37.– mit ½-Tax 
7.20 Uhr Bahnhof Lyss     
7.30 Uhr mit Bahn  
22. Januar 2009
Telefonisch

Bolberg
25. Januar 2009

Tourenleiter:
Telefon:
E-Mail:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Lorenz Eugster
032 385 39 80
lorenz.eugster@euline.ch
WS, 630 bis 1140m Aufstieg
Pontenet (Vallée de Ta-
vannes) – Mont Moron 
Je nach Verhältnissen zwei 
Wiederaufstiege
5 Std
Skitourenausrüstung, Wind-
schutz für Kopf und Körper
Picknic aus dem Rucksack
Fr. 20.–
Bhf Lyss 7.50 Uhr
SBB Lyss ab 8.00 Uhr Biel – 
Pontenet
25. Januar 2009
Telefonisch

Mont Moron
1. Februar 2009

Tourenleiter:
Telefon:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Peter Friederich
031 879 07 49
L+   
Blankenburg – Fromatthütte 
– Fromattgrat
5 Std. Aufstieg
Skitourenausrüstung, LVS, 
Harscheisen
Aus dem Rucksack
Fr. 35.–  
6.30 Uhr Bahnhof Lyss     
6.35 Uhr mit PW  
12. Februar 2009
Telefonisch

Fromattgrat
15. Februar 2009

Tourenleiter:
Telefon:
E-Mail:

Anforderungen:

Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Anmeldung bis:

Besprechung:

Fritz Schmutz
032 389 16 72 / 079 786 10 50
schmutz.wengi@gmx.ch   
Mondsüchtig, Romantisch, 
Ausdauernd. 
Péry – Montoz – Meterie de 
Malleray retour
6 Std. Aufstieg
Skitouren- oder Schnee-
schuhtourenausrüstung, LVS, 
Fondue in der Meterie
Fr. 30.–  
17.00 Uhr Bären Lyss     
6. Februar 2009
Telefonisch

Jura Vollmond 
9. Februar 2009

Tourenleiter:
Telefon:
E-Mail:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Hans Oppliger
031 991 43 70, 079 459 64 04 
hans_oppliger@bluewin.ch
L
Mäniggrund – Turnen
3 Std. Aufstieg
Für Skitouren, Hachseisen, 
Schaufel, LVS
Aus dem Rucksack
ca. 25.–
8.00 Bahnhof Lyss, 
Mit PW 8.00 Bahnhof Lyss
27. Januar 2009
Keine

Turnen 50+
29. Januar 2009

Tourenleiter:
Telefon:
E-Mail:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Hans Oppliger
031 991 43 70, 079 459 64 04 
hans_oppliger@bluewin.ch
L
Aufstieg je nach Schneever-
hältnissen 
ca. 3 Std. Aufstieg
Für Skitouren, Hachseisen, 
Schaufel, LVS
Aus dem Rucksack
ca. 25.–
7.30 Bahnhof Lyss, 
Mit PW 7.35 Bahnhof Lyss
5. Februar 2009 
Keine

Wierihorn
8. Februar 2009

5
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Info- und Kontaktadresse:

Pascal Trolliet

Murtenstrasse 4 – 3282 Bargen

Telefon 079 719 98 01- jugend@sacseeland.ch

JO Programm Januar - Februar 2009

13.1. 09 Vollmondtour auf den Chasseral A. Jacquart

Oben gibt’s ein Fondue

17.1.09 Schlitteln M. Münger/

für alle diejenigen die mal wieder im liegen oder P. Trolliet

sitzen den Hang runter fahren wollen

25.1.09 La Para P. Trolliet

Skitour oberhalb vom Col des Mosses

2.2.09 Mont Moron L. Eugster/

Skitour im Jura B. Kälin

7.2.09 Ochsen C. Ryser/

Skitour mit dem Ausgangspunkt Schwefelbergbad A. Jacquart

28.2.09/ Zelt-/ Igloutour A. Jacquart/

1.3.09 Die einen mögen es, die andern hassen es M. Stauffer/

Ein Abenteuer ist’s auf jeden Fall P. Trolliet

Mutationen
Eintritt  
Schenk Esther, Schüpfen FF
Gisiger Danielle, Lyss FF
Gisiger Melanie, Lyss JOFF
Gisiger Olivier, Lyss JOFF
Baumgartner Franziska, Ipsach E
Jeker Vroni, Rapperswil E
Amstutz Yolanda, Lyss E

Austritt  
Grossenbacher Martin, Lyss E
Forster Barbara, Erlach E
Descloux Elsa, Aarberg E

Übertritt  
Sandig Annegret, Bern E
Hemund Hans, Zürich E

Der Vorstand wünscht allen frohe Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr. 
Wir hoffen, dass der Winter sich weiterhin von 
seiner besten Seite zeigt und uns in den kom-
menden Monaten viele schöne Tage beschert.

Der Vorstand der SAC Sektion Seeland

3

Redaktionsschluss für Nr. 1/2009
10. Februar 2008

TourenprogrammTourenprogramm

Tourenleiter:
Telefon:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Peter Friederich
031 879 07 49
L    
Zwischenflüh – Dürrenegg – 
Meniggrat
ca.  4 Std. Aufstieg
Skitourenausrüstung, LVS, 
Harscheisen
Aus dem Rucksack
Fr. 25.–
7.00 Uhr Bahnhof Lyss   
7.05 Uhr mit PW  
1. Januar 2009
Telefonisch

Meniggrat
4. Januar 2009

Tourenleiter:
Telefon:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Hanspeter Hämmerli
032 373 11 51/G 032 387 53 27
Aufstieg WS- / Abfahrt ZS
Gantrischhütte – Morgeten-
pass – Bürglen
Aufstieg inkl. Variante 3 Std.
Skitourenausrüstung, LVS, 
Harscheisen
Aus dem Rucksack
Fr. 23.–
7.40 Uhr Bahnhof Lyss   
7.45 Uhr mit PW  
8. Januar 2009
Telefonisch

Bürglen
11. Januar 2009

Tourenleiter:
Telefon:
E-Mail:

Anforderungen:
Route:

Zeitbedarf:
Ausrüstung:

Verpflegung:
Kosten:

Besammlung:
Abfahrt:

Anmeldung bis:
Besprechung:

Hans Oppliger
031 991 43 70, 079 459 64 04 
hans_oppliger@bluewin.ch
L
Abländschen (Jaun) – Wand-
fluh
2½ Std. Aufstieg
Für Skitouren, Hachseisen, 
Schaufel, LVS
Aus dem Rucksack
ca. 25.–
8.00 Bahnhof Lyss, 
Mit PW 8.00 Bahnhof Lyss
16. Januar 2009
Keine

Wandfluh (Jaun)
18. Januar 2009

n.s.anders gmbh
sonja gerber kälin
bielstrasse 25a 
3250 lyss
info@nsanders.ch
www.nsanders.ch
www.facebook.com
nsandersgmbh.blogspot.ch

öffnungszeiten
di:  09:00 – 11:30
mi:  09:00 – 11:00  
  14:00 – 17:00
do: 14:00 – 17:00
fr:  14:00 – 17:00
sa:  10:00 – 12:00
oder nach vereinbarung
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Yoga mit Klettern 
In	unseren	Donnerstags	Trainings	bietet	der	SAC Seeland	dieses	Angebot	an. 

Wann	:	2	Blöcke	an	folgenden	Daten 
Donnerstag		8. Februar und 15. Februar 2018 

Donnerstag		15. März und 22. März 
Wo	:					Turnhalle Grentschel	,	Lyss.........................		

Zeit	:	19.45		-	21.00	Yoga,	anschliessend	2	Routen	Klettern	
Kosten	:		5.-	pro	Person	Leiter	:	Marc Lehmann , Yogalehrer	

Anmelden	:	gerberpia@bluewin.ch	/	079	792	75	92	

Teilnehmer	:	alle	die	Lust	haben	was	neues	zu	probieren	(	keine	akuten	Beschwerden	)	

Material	:	nimmt	Marc	mit	(bequeme	Kleidung,Klettermaterial	vom	Lager)	

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.............		
Marc	Lehmann	und	der	SAC	Seeland	freuen	sich	über	rege	Beteiligung	

	

Ziehli AG Schreinerei  
Löhrstrasse16  
3268 Lobsigen
Tel. 032 391 21 00  
Fax 032 391 21 01  
info@ziehli.ch

www.ziehli.ch

... schöne Fenster, Türen 
und Küchen. 
Ihre Schreiner aus Lobsigen.

Wir wünschen Ihnen 
schöne Touren ...
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freude am winter 
mit dem richtigen 
material

www.baechli-bergsport.ch

fiLiaLe bern 
Waldhöheweg 1 
3013 Bern-Breitenrain
Tel. 031 330 80 80

Vor Ihrer nächsten Skitour lohnt sich eine kurze 
Anfahrt zu uns. Denn mit dem passenden Material 
machen Schnee und Berge noch mehr Freude. 
Bei uns erwarten Sie das grösste Sortiment, faire 
Preise und ein erstklassiger Service. Und natürlich 
ein Team, das Ihre Leidenschaft für die Berge 
teilt. Willkommen bei uns.
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